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Ueruuendete Symbole, Abkürzungen
und Begriffe.

Die in díeser Gebrauchsanleitung und ggf. auf
dem Gerät verwendeten Symbole dienen dazu,
lhre Aufmerksamkeit auf mögliche Gefährdun-
gen bei der Arbeit rnit diesern Gerät zu lenken.

Zu lhrer Sicherheit.

Verwenden Sie dieses Fahrgestell nicht,
bevor Sie diese Gebrauchsanleitung gründ-
lich gelesen und vollständig verstanden
haberi, einschl¡eßlich der Abbildungen,
Spezifi kationen u nd Sicherheitsregeln.

Lesen und beachten Sie die Gebrauchsan-
leitung der Maschine, die auf dieses Fahrge-
stell montiert werden soll.

Diese Gebrauchsanleitung zum späteren
Gebrauch aufbewahren und bei einer Weiter-
gabe oder Veräußerung der Masch¡ne überrei-
chen.

Uenruenden Sie zur Montage der Maschine auf dem
Fahrgestell das passende Befestigungsmaterial.
E¡ne fehlerhafte Monøge kann dazu führen, dass

sich die Masch¡ne während des Arbeitsvorganges
vom Fahrgestell löst und schwere Unfälle verur-
sacht.

Stellen Sie vor dem Einschalten sicher, dass alle
Spannhebel am Fahrgestell gut festgezogen sind.
Senkt sich die Maschine während des Arbeits-
vorganges plötzlich ab, kann d¡es zu schweren
Unfällen fúhren.

Benutzen Sie eine Schutzbrille. Die Schutz-
brille muss sich eignen, die bei unter-
sch¡edl¡chen Arbeiten weggeschleuderten
Partikel abzuwehren.

@
@

Tragen Sie zusäüliche Schutzausrüstung wie
Sicherheitsschuhe und Schutzhandschuhe.
Es besteht Verletzungsgefahr durch unbe-
absichtigtes Berühren des Schleifbandes
während des Arbeitsvorganges.

Arbeiten Sie nur auf waagrechten tlächen. Auf
schrägen Flächen kann die Maschine außer Kon-
trolle geraten.

Das Uerlängerungskabel während des Arbeitsvor-
ganges immer uon der Arbeitsstelle wegführen.
W¡rd das Netzkabel überfahren, gequetscht
oder beschädigÇ besteht d¡e Gefahr eines elek-
trischen Schlags!

Bei Wartungs- Montage und Einstellarbeiten den
Netzstecker ziehen! W¡rd d¡e Maschine unbeab-
sichtigt eingeschaltet, kann d¡es zu Unfällen f[ih-
ren.

Àuf einen Blick.

I Befestigungsschraube

2 Unterlegscheibe

3 Rad

4 Achse

5 Feststellschraube, Achse

6 Auflagefläche

7 Befestigungsschrauben fiir Halteplatte

I Schraube

8a Schraube @andschleiferJ
I Halteplatte

10 Halteschatt

1 1 Feststellschraube für lenkstangeneinstellung

12 lenkstange :

l3 Befestigungsschrauben 1ür Bandschleiler [af)
I 4 Sicherheitsschalter

15 Ein-/Ausschalter :

16 Kurbel 1ür Bandschleifer-Häheneinstellung

17 Kabelbinder

î8 Elektrischer Schaltkasten

19 Sterndrehschráuþe fiir Paralleleinstellung

20 teststellschraube.

21 Schraube für Tiefenanschlag

22 Schraube für Höhenanschlag

23 Kurbel für Hubkrafteinstellung
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Symbol Begriff, Bedeutung

Aktion

@
Dokumentation lesen

o Allgemei nes Gebotszeichen

A Warnung vor Gefahr
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Bestimmung der Maschine. Elektroansch luss.

Das Fahrgestell ist in Verbindung mit GRIT
Schleifmaschinen Gl75/150 zum Schleifen von
Bodenflächen bestimmt.

Montageanweisungen.

tahrwerk montieren [B¡ld 11.

rohr. Befestigen Sie die Räder (3) mit den
Schrauben (1) und Unterlegscheiben (2) an
der Achse.

schraube (5) so, dass sich zwischen Radnabe
und Achsrohr ein Abstand von ca. 100 mm
ergibt.

Bandschleifer auf tahrgestell montieren
[Bird 21.

kasten, den Schleiftisch, sowie die entspre-
chenden Schrauben (siehe
Gebrauchsanweisu ng Bandschleifer).

Wegen erhöhter Unfallgefahr müssen die
folgenden Arbeitsschritte von mehreren
Personen durchgefühÉ werden:

Offnen und enfernen S¡e das Seitenteil des
Bandschleifers.

Legen Sie den Bandschleifer mit der Kopf-
seite auf den Boden. Verwenden Sie zur
Vermeidung von Kratzern oder Beschädi-
gungen eine geeignete Unterlage.

Setzen Sie das Fahrgestell auf den Band-
schleifer auf.

R¡chten Sie das Fahrgestell über den Bohrun-
gen aus. Befestigen S¡e das Fahrgestell mit
den Schrauben (13) am Bandschleifer.
Stellen Sie d¡e gesamte Einheit auf die
Räder (3).

Entfernen Sie die Schraube (8a) am Band-
schleifer.

Montieren Sie d¡e Halteplatte (9) mit den
Schrauben (7) und (8) an den vorderen Teil
des Bandschleifers.

Sch¡eben S¡e d¡e Lenkstang e (12) auf den
Halteschaft (10) und sichern Sie diese mit
den vier Feststellschrauben (11) des Halte-
bügels.

Stellen Sie uor dem Anschluss an das
Stromnetz sicher, dass der Bandschleifer
ausgeschaltet ist [aste ,0" am Sicherheits-
schalter muss gedrückt sein!).

Schaltkasten (18) an und befestigen S¡e das
Netzkabel mit den Kabelb¡ndern (17) an der
Lenkstange (12).

einem Verlängerungskabel an das Strom netz
an.

Einstellungen.

Ziehen Sie uor allen Arbeiten an der
Maschine den Stecker aus der Steckdose.

Lenkstange einstellen [Bilder 3/4).

stange auf d¡e gewünschte Arbeitshöhe ein-
stellen. Alle Schrauben in d¡eser Position
festziehen.

Schleifabtrag e¡nstellen [Bilder 3/5J.

d rehsch rau be (20) ungefäh r auf Arbeitshöhe
ein.

zwischen Schleifband und Oberfläche ein.
Der Schleiîabtrag kann auch während des
Arbeitsvorganges regu liert werden.

Tiefenanschlag einstellen [B¡ld 6).

den Schleifabtrag einstellen der maximal
erreicht werden soll.

dieser Position fixieren.

Höhenanschlag einstellen [B¡ld 7).

dass sich der Bandschleífer nach oben
bewegt.

Schwenkhöhe eingestellt werden.
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Hubkraft einstellen [B¡ld 81.

H u braft eingestellt werden.

schleífer leichtgängig abgesenkt werden
kann und beim Anheben oder in Arbeitspau-
sen selbsttätig in der oberen Position gehal-
ten wird.

Parallelität einstellen [Bild 9).

Für einen gleichmäßigen Schleifabtrag ist es
erforderlich, dass das Schleifband parallel zur
Oberfläche läuft.

drehschraube (19).

Betriehsanwe¡sungen.

Das Ein- und Ausschalten der Maschine
erfolgt ausschl¡eßlich über den E¡n-/Aus-
schalter am Bandschleifer. Die Taste ,,1" am
Anschlusskasten (18) muss immer
gedrü¡kt sein. Der Schalter am Anschluss-
kasten ist nur ein S¡cherheitsschalter!

Einschalten:

klappen. Taste ,,1" (15) drücken.

Ausschalten:

Taste ,,0" (15) drücken.

D¡e Maschine läuft nach dem Ausschalten
ca. 50 sek. nach.

Sicherheitsschalter:

roten Sicherheítsschalter (14) um die
Masch¡ n e auszuschalten.

Arbeitshinwe¡se

stelle.

hen Sie den Lenkstangenhebel ¡n Arbeitspo-
sition.

ßiger Geschwindigkeit über die zu schlei-
fende Fläche.

gung des Arbeitsvorganges nach oben und
schalten Sie den Bandschleifer aus.

Eine lnstandsetzung darf nur durch eine
Fachkraft nach den gültigen Vorschriften
durchgeführt werden.

Zur lnstandsetzung empfehlen wir den FEIN-
Ku nd e nd ¡ ensÇ d ie FE I N-Ve rtragswerkstätte u nd
d ie FEI N-Vertretungen.

Gewährleistung und Garant¡e.

D¡e Gewährleistung auf das Erzeugnis gilt gemäß
den gesetzlichen Regelungen im Lande des
lnverkehrbringens.

Darüber hinaus leistet FEIN Garantie entspre-
chen d d er FE I N- H erstel ler-Garanti ee rkläru ng.
Details diesbezügl¡ch erfahren Sie bei lhrem
Fachhändler, der FEIN-Vertretung in lhrem Land
oder beim FEIN-Kundendienst.

Umweltsch utz, Entsorgung.

Stationärmaschinen sollen gemäß nationalem
Recht ei ner u mweltgerechten W¡ederverwer-
tung zugefûhrt werden.

Technische Baten.

lnstandhaltung und Kundendienst.

Typ

Gewicht entsprechend
EPTA-Procedure 01 / 2003
Schutzklasse

Ansch lussschaltbilder.

G¡M

35 kg

t/9

Typ GIM Anlage 60
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